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(ich änder den titel noch,mir fiel grad bloß nix besseres ein...)

Von abgemeldet

Kapitel 2: Wenn du nicht da bist

Wenn du nicht da bist

„When you're gone, the pieces of my heart are missing you.
When you're gone, the face I came to know is missing too.
When you're gone, the words I need to hear to always get me through the day
And make it ok ,I miss youuuuuuuuu!!!”

„SAG MAL GEHT’S NOCH???“ schrie Ren aufgebracht. „Seit Stunden hängst du hier rum
wie ein nasser Sack und hörst diese Schnulzenlieder. Du bist ja fast genauso schlimm
wie Ryu!! Das ist doch nicht mehr normal!!!“ Es war zum aus der Haut fahren fand der
Chinese. Es herrschte das pure Durcheinander. „Beruhig dich Ren. Aber er hat Recht,
so kann das nicht weiter gehen. Wir müssen etwas unternehmen um Anna zu finden.“
sagte Manta. So verzweifelt hatte er seinen besten Freund noch nie gesehen. *Ich
dachte mir zwar, dass er sich große Vorwürfe machen würde aber, dass es so schlimm
wird hätte ich nicht gedacht.* dachte Manta und schüttelte seinen Kopf. Yo sah ihn
nur an. Dann steckte er seine Köpfhörer in das Radio und hörte wieder traurig-
kitschige Lieder von irgendwelchen Sängern aus Europa und Amerika. Seit sie wieder
gekommen waren tat er das. Yo war kaum ansprechbar. Manta seufzte. *Vielleicht
sollte ich Ryu aufmuntern gehen.*
Ryu saß völlig aufgelöst am Tisch. Seine Tolle hatte sich wie bei Lysergs Verschwinden
aufgelöst und er rief die ganze Zeit: „ANNA, BABY, MEISTER, KOMM ZURÜCK….!!!“
Trey saß neben ihm und versuchte ihn aufzumuntern, doch als er sagte man soll es
positiv sehen, da sie jetzt kein Höllentraining mehr machen mussten, fing Ryu nur
noch stärker an zu heulen. „So was kannst du doch nicht sagen, mein eiskalter Freund.
Ohne Annas Höllentraining wären wir nicht hier.“ heulte Ryu weiter.
Trey wollte sich gerade rausreden das er es nicht so meinte, als Ren sich in das
Gespräch einmischte: „Genau, du Blödmann. Und das du nicht mehr trainieren musst
kannst du dir auch gleich aus den Kopf schlagen. Ich werde höchstpersönlich dafür
sorgen, das du trainierst.“
„Hast du vor Anna zu ersetzten? Und wer hat dir eigentlich das Kommando gegeben,
du Nichtskönner?“ regte sich Trey auf.
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„Nicht ersetzten, sondern nur vertreten. Und da Yo genauso wenig zu gebrauchen ist
wie Ryu, Lyserg nicht durchsetzungsfähig genug, Manta kein Schamane, du zu blöd
und Faust zu verrückt ist, bleib ja nur ich übrig, oder? UND WIE HAST DU MICH
GERADE GENANNT???“ konterte Ren.
„DU NENNST MICH BLÖD, DU IDIOT?“ schrie Trey zurück. Sie hatten schon ihre Waffen
gezückt als Manta dazwischen sagt: „Beruhigt euch, Leute: Das bringt doch nichts.“
„ERST WENN SICH DIESER SCHNEEMANN ENTSCHULDIGT HAT!!!“
„NIX DA, DU ENTSCHULDIGST DICH BEI MIR, DU ARROGANTER SCHNÖSEL!!!“
Gerade als sie aufeinander losgehen wollten ging Faust auf sie zu und packte beide
am Kragen. „Am besten, ihr entschuldigt euch beide gleichzeitig.“ sagte er ruhig. „Es
tut mir leid.“ knurrten die beiden. „Na also, geht doch.“ sagte Faust lächelnd.
„Ich bin auch der Meinung das Ren unser Training leiten sollte. Ganz einfach deshalb,

weil er das sicher am besten von uns macht.“
„Siehst du, sag ich doch.“ sagte Ren hämisch zu Trey, der nur beleidigt knurrte.
„Du bekommst einen ganz besonderen Trainingsplan, Baka, nämlich das SUPER-
HORROR-HÖLLENTRAINING-À LA-REN!!!“ lachte er teuflisch. „Und du machst jetzt
gleich 500 Liegestützen, wenn du mir noch mal dämlich kommst!“
„Manta, er macht mir Angst.“ sagte der Ainu-Schamane. “Er ist ja sogar noch
schlimmer als Anna!“ heulte er als Ren ihn auf den Boden drückte und zu 500
Liegestützen zwang.
„Mir auch, Trey, mir auch. Ob das eine gute Idee war, Faust?“ sagte der Kleinwüchsige
und schaute den Arzt an. „Ich hab keine Ahnung.“ gestand dieser.

Es war schon spät am Abend als Yo seine Kopfhörer weglegte und sagte: „Leute, ihr
habt Recht. Es hat keinen Sinn hier rum zu sitzen und zu heulen. Wir müssen einen
Plan machen wie und wo wir Anna am besten suchen.“
Alle sahen ihren Freund an und Ren sagte: „Wurde aber auch mal Zeit, dass du das
einsiehst. Nur sie jetzt noch zu suchen hätte keinen Sinn, schließlich ist es schon
dunkel.“
„Wir können ja trotzdem schon Einteilen wer mit wem wo sucht. Ich hab eine Karte
von Dobbie Village.“ meinte Manta.
Während Manta die Karte ausbreitete, brachten Yo und Faust Ryu und seine Frisur
wieder in Ordnung.
Nachdem alle am Tisch saßen, schaute Manta in die Runde und wollte gerade
beginnen als Ryu fragte: „Hat einer von euch meinen Lyserg gesehen?“
„Lyserg?“ fragte Ren. „Jetzt wo du es sagst, ich hab ihn schon seit dem wir wieder hier
sind nicht gesehen.“ erinnerte sich Trey. „Wahrscheinlich ist er auf seinem Zimmer und
schläft den Frust wegen der Niederlage gegen Hao aus.“ mischte sich jetzt auch Faust
ein. „Das kann sein, ich hab ihn vorhin hochgehen sehen.“ bemerkte Yo.

„Das gibt es doch nicht!!!“ rief Lyserg verzweifelt. „Wir waren so dicht dran, aber Hao
ist schon wieder stärker geworden!“ Der Engländer schlug mit seiner Faust gegen die
Wand. *Es ist immer dasselbe: Wir trainieren Tag und Nacht, und wenn wir dann
stärker sind, fordern wir Hao heraus. Und was dann? Wir verlieren.* „IMMER UND
IMMER WIEDER!!!“ schrie Lyserg und schlug noch fester gegen die Wand. Zurück blieb
eine kleine Delle. Die Wand hatte schon viele solcher Dellen. An ihnen konnte man
sehen wie oft der junge Schamane schon seine Wut über Hao an der Wand ausließ.
Nach jeder Niederlage, die er erleiden musste und zwischen durch. Er ging langsam
auf den Balkon und sah in die Sterne. „Ich werde Hao vernichten, ich hab es euch
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versprochen, Mama und Papa.“ sagte er und beruhigte sich langsam wieder.
*Vielleicht sollte ich den anderen helfen, Anna zusuchen. Yo macht sich ja riesige
Sorgen.*
Lyserg ging wieder in sein Zimmer und schloss die Balkontür. Dann holte er eine Karte
von ganz Dobbie Village raus. Er setzte sich auf den Boden und breitete die Karte vor
sich aus. Lyserg sah sie sich genau an bevor er sein Pendel rausholte und ihn über die
Karte hielt.
Er schloss die Augen und murmelte in Gedanken *Anna Kyouyama, Anna Kyouyama*.
Sein Pendel schwenkte aus. Lyserg sah gespannt drauf. Dieser schlug jedoch nur kurz
aus und blieb dann stehen. „Häh?! Was ist denn das?“ sagte Lyserg verdutzt.
„Hmmm…vielleicht sollt ich es noch mal versuchen.“ Er konzentrierte sich wieder und
das Pendel schlug wieder nur kurz aus, bevor es wieder stehen blieb.
„Das gibt es doch nicht.“ meinte Lyserg. Er wiederholte das noch zehnmal doch das

Pendel schlug immer nur ganz kurz aus und blieb dann stehen. * Kann es etwa sein
das…?* dachte der Schamane geschockt. *Nein, das ist doch unmöglich.* „Das muss
ich schnell Yo und den anderen erzählen!“ rief Lyserg und rannte aus seinem Zimmer.

„Dann ist das ja geklärt. Also dann gehen Faust und Ryu morgen in den südlichen Teil
von Dobbie Village und Ren mit Yo in den nördlichen Teil. Ihr solltet die Leute fragen,
vielleicht hat jemand Anna gesehen. Trey, geht zurück zu den Platz wo wir heute
gegen Hao gekämpft haben, vielleicht findest du dort einen Hinweis.“
„Und was machen du und Lyserg?“ fragte Yo.
„Lyserg und ich halten hier die Stellung, falls sie hier her kommt. Lyserg wird sie

wahrscheinlich mit seinem Pendel suchen. Wir treffen uns alle um 14 Uhr im Stadion,
da findet dann ein Kampf statt. Ist alles klar soweit?“
„Alles kla…“ wollte Yo gerade antworten, als die Tür aufgerissen wurde und Lyserg
atemlos da stand.
„Yo….ich….verdacht….!!!“ schnaufte Lyserg. „ Was ist denn los?“ fragte der
Angesprochene. „Setzt dich doch und hol erst mal Luft.“
Lyserg tat was Yo ihn geraten hatte. Er holte tief Luft und als sein Atem sich wieder
beruhigt hatte, fing er an zu erzählen: „Hört zu, ich hab eine schlechte Nachricht für
euch.“
Yo und die anderen hörten ihn zu und runzelten die Stirn.
„Also, die Sache ist die, “ fing der Engländer langsam an, „ ich hab die ganze Zeit
versucht Anna zu suchen. Aber….“ Lyserg brach ab.
Ein paare Sekunden lang herrschte absolute Stille im Raum
„Was aber? Lyserg, was ist passiert?“ fragte Manta nervös.
„Ich kann sie nicht finden! Ich hab es immer wieder versucht, aber ich find sie einfach
nicht!“ platzte es aus ihm raus.
„Was soll das heißen?“ fragte Faust.
„Ich hab euch doch erzählt, dass ich Leute durch ihre Furyoku orten kann. Aber bei
Anna hab ich nicht die kleinste Spur entdeckt.“
„Soll das heißen sie ist …?“ fragte Trey vorsichtig.
„WAS?!? MEINE MEISTERIN IST TOD???“ schrie Ryu entsetzt auf.
„Beruhig dich, Ryu. Das kann sein, muss aber nicht. Es kann auch sein das ihre Furyoku
nur sehr gut versteckt wurde.“
„Soll heißen: Entweder jemand hat Anna gefunden und will nicht das wir sie finden
oder Anna will nicht von uns gefunden werden.“ mischte sich Ren jetzt ein.
„So ist es. Tut mir Leid, das ich nicht mehr für euch tun kann“ sagte Lyserg geknickt
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und sah auf seine Beine.
„Ist schon ok. Du hast dein bestes versucht. Das ist doch schon viel.“ versuchte Yo ihn
aufzumuntern und grinste ihn an. Er hatte die ganze Zeit nur da gesessen und
zugehört. Für ihn sank die Hoffnung Anna zu finden gewaltig. *Wie sollen wir sie
finden, wenn Lyserg sie nicht mal orten kann?* dachte er verzweifelt. Seine Gefühle
liefen Achterbahn und das einzige was er wusste war, das er Anna finden musste, egal
was kam und egal wie.
„Danke, Yo“ antwortete Lyserg und lächelte zurück.
*Yo ist in Wirklichkeit sehr aufgewühlt. Er macht sich riesige Sorgen um Anna.* dachte
Faust. * Er hat tierische Angst sie für immer verloren zu haben.*
„Kopf hoch, Alter. Wir finden sie schon noch und dann kannst du ihr sagen das du sie
liebst und das es dir Leid tut.“ meinte Trey optimistisch. „Wir müssen nur positiv
denken.“
Yos Wangen färbten sich rot. „Wo…woher hast du denn das?“ fragte er stotternd.
„Was? Das mit Anna? Das weiß doch jeder!“ winkte er ab.
„Echt?! Wie peinlich…“ meinte Yo darauf. „Tja….wir sind halt deine Freunde, vor uns

kannst du nichts verbergen!“ grinste Ren. „Außerdem liebt Anna dich ja auch. Sie hat
es mir ja selber gesagt.“ meinte Manta.
„Vielleicht solltest du ihr das bald sagen sonst kommt nachher ein anderer.“ sagte
Faust ganz ruhig wie immer. „Es ist ja schließlich nicht wie im Fernsehen, dass Paare
immer zusammen kommen, nur weil sie sich lieben. Liebe ist vergänglich, vor allem
wenn man glaubt sie wird nicht erwidert.“
„Du hast Recht, Faust. Ich sag es ihr gleich wenn wir sie gefunden haben.“ stimmte Yo
ihn zu.
„Ihr schafft das, Meister Yo. Meisterin Anna ist eure Zuflucht, das spüre ich genau.“
sagte Ryu, der vor Rührung schon wieder weinte.
„Ist ja gut, Ryu. Langsam wird mir das peinlich.“ lachte Yo verlegen.
„Vielleicht sollten wir langsam ins Bett gehen, es ist schon ziemlich spät und wir haben
morgen ja viel vor, oder? meinte Lyserg. „Er hat Recht. Wir sollten uns jetzt bettfertig
machen.“! stimmte Faust ihm zu.
Erst jetzt bemerkten die Schamanen wie müde und erschöpft sie wirklich vom Kampf
gegen Hao waren. Einer nach dem anderen ging ins Bad um sich fertig zu machen.
Nur Yo nicht. Er war noch viel zu sehr mit Anna beschäftigt um zu schlafen. Also ging
er raus auf die Terrasse, lehnte sich an das Geländer und sah in die Sterne. Er
vermisste Anna viel stärker als sich all seine Freunde vorstellen konnten. Der
Gedanke, dass ihr etwas Schlimmes zugestoßen sein könnte, war für ihn unerträglich.
Langsam rollte eine Träne über sein Gesicht. Schnell wischte er sie weg. Er war doch
kein Weichei, das rumheulte wenn eine Situation schwierig war. Nein so einer war er
nicht. Trotzdem konnte er die Tränen nicht aufhalten. Es tat so weh. Dieses Gefühl
versagt zu haben. *Hätte ich bloß auf sie gehört.* dachte Yo. *Dann wäre das alles
nicht passiert.*
Er wusste nicht wie lange er schon dort stand und weinte, doch als er hörte wie
jemand in die Küche ging, wischte er sich die Tränen weg und ging ins Bett.
Er ahnte nicht, dass das Ren war, der die ganze Zeit an der Wand gestanden hatte und
ihn beobachtet hatte.

___________________________________________________________________________

das wars. schon mein 2. kapitel…
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wie toll^^

bei mir haben die jungs übrigens so ein hotel wie yo und anna im manga. Natürlich
auch nur gemietet. xD das war übrigens ren, der hat ja soviel Geld^^

danke für die tollen kommis.
kritik nehm ich gerne entgegen.
bye, bye
-water_girl-
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